
nioren 

lIi 1\1!1t ''f i lI; h. I ~ . Ma i, findet aus
111\, I, [lli' dir' 111 Jen Ortsteilen 
]I ,: I' I' 111, 111 , hl' itlllll,Archsum und 

qli W d\ II' Ildt' I1Scnioren(imAlter 
JL111I \ I "li ' diesjährige Senioren

111 f I! IHel ,1"111 Titel "Eiderrundfahrt" 
!He 1~1 'I ~il' in komfortablen Reise
Il t~ l lrl\.' l um 7.30 Uhr an den je

IlIge! ' ~ i; l nllnclstellen und führt nach 
, lei \11 ! !l;t,ugfahrt zuerst zum "Hof 
I , '1~ " hei Leck, wo es ein reichhaltiges 
I I ldlS! ül.'k geben wird. Anschließend 
t ~!'I I! ('S weiter zur Schleuse LexHihre, wo 
.llIl' Jer Eider eine etwa zweistündige 
1" ' l' LI~fahrt bis nach Süderstapel mit 
1, .1 !'tee und Kuchen genossen werden 
I' ann. Gegen 18.30 Uhr endet die Fahrt 
wieder in Westerland. 

Die Einladungen mit den Anmeldun
I~.:n und genauer Angabe der Sammel
~tellen und Uhrzeiten werden über die 
jeweiligen Ortsbeiräte persönlich ver
Leilt. Für die im Ortsteil Westerland 
wohnenden Senioren wird ein geson
derter Termin noch bekannt gegeben. 
Die Eigenbeteiligung für die Fahrt be
l rägt 15 Euro pro Person. Anmeldungen 
werden bis zum 3. Mai noch im Sozial
~entrum Sylt unter Tel. 85 1710 ange
nommen. 
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IIlqWenningstedt macht Sylt fit 
Fllwll.1 

• _ J • .• • . __ _ 

Gemeinde plant einen neuen Fitness-Parcours südlich von Kampen I Heute Benefizspiel im Syltstadion 

SYLT An die glanzvollen Zei
ten des Trimm-Dich-pfades 
im Wäldchen zwischen Wen
ningstedt und Kampen in den 
70er-bis 90er-Jahrenkannsich 
Hans Voß noch ganz genau er
innern: "Die Fitness-Geräte 
zwischen den Bäumen waren 
bei Touristen und Syltern glei
chermaßen beliebt", erzählt 
der Mann, der von 1968 bis 
1983 Leiter der Betriebsgrup
pe bei der damaligen Wen
ningstedter Kurverwaltung 

"Wirsind selbstaufunsere 

Leistutlggespannt. da wir 


das erste Mal in dieser 

Konstellation spielen," 


Martin Schachner 

Betreuer der Sylter Gastroelf 


im Benefizspiel 


war. Heute indes schauen am 
selben Ort nur noch vcrn10
derte Säulen aus dem Waldbo
den - Relikte aus längst ver
gangenen Zeiten - und ein 
Holzreck, das den Tüv höchst
wahrscheinlich nicht mehr be
stehen würde. 

Unter dem Motto ,,wir ma

Zum Abschluss der zweitägigen Hausmesse im WeinhauH Schill 1111111 I, ,,11Il11 Sylli ll C'lW,lr ulI()lllllll h ll ll \! 

um 16 Uhr im Syltstadion auf die "Weinelf-Deutschland". Dan ('llIplllllll ( ,lIld wollt '11 Milli" 8 ,,11:.<:11111'1, Pull i l 
Schmidt vom "Kiek In", Weinelf-Manager Claus Gerstadt und WIII:' II /llIdll' lI~. ',IiHII'1 (v I 11 I) lili ",,11 flcHU11I 
Fitness-Parcours im Wäldchen zwischen Kampen und Welln" l\ 1'110 ," -I" lI . rlr '11 .11 ,' , I .11 

mentvermieter nW1 das Fit- nen. Für die Anschall 1I II{.' 

ten, die auf Z~ I2. 111, Iness-Wäldchen revitalisieren. 


